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AUSWEICHTRIKOT 25 / 26

https://fanshop.ksc.de/trikot-ausweich-25-26.html


UNSER KADER



1		  HANS CHRISTIAN BERNAT

18	 AKI KOCH

30	 ROBIN HIMMELMANN 

2		  SEBASTIAN JUNG

4	 	 MARCEL BEIFUS 

CT		  CHRISTIAN EICHNER

6	 	 NICOLAI RAPP 



20	 DAVID HEROLD

7		  DŽENIS BURNIĆ 

8	 	 NOAH RUPP 

10	 MARVIN WANITZEK

36	 RAFAEL PINTO PEDROSA

28	 MARCEL FRANKE

22	 CHRISTOPH KOBALD 

15	 PAUL SCHOLL



9		  ROKO ŠIMIĆ

19	 LOUEY BEN FARHAT 

24	 FABIAN SCHLEUSENER  

27	 ALI EREN ERSUNGUR 

16	 ANDREAS MÜLLER

21	 MEIKO WÄSCHENBACH

25	 LILIAN EGLOFF 



POKALTRIKOT 25 / 26

https://fanshop.ksc.de/trikot-pokal-55-56.html
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Mein Wecker klingelt in der Regel gegen 8:30 Uhr.  
Normalerweise wache ich schon vor dem Wecker auf, auch 
wenn ich früher eher ein Langschläfer war. 

Vor einem Spiel esse ich meist das Gleiche. Früher war es 
Reis mit Hähnchen, inzwischen sind es Nudeln mit rotem 
Pesto. Ich habe am Spieltag einen empfindlichen Magen 
und schaue deshalb sehr genau drauf, was ich esse.

Im Auto höre ich meist House, RnB, spanische Musik und  
Afrohouse. Aber mein Weg zum Stadion ist recht kurz,  
deshalb vergeht die Zeit eh schnell. 

Im Stadion angekommen mache ich mein Getränk fertig, 
wärme ich auf und bereite mich vor. Im Tunnel überwiegt 
vor Anpfiff die Vorfreude, dass es endlich losgeht..  



UNSERE

https://www.youtube.com/watch?v=1KWIBfaaubU
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- Weltweit ältester Mercedes-Benz Partner - 
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LILIAN 
EGLOFF



Du hattest am Mittwoch Geburtstag, deshalb erstmal 
herzlichen Glückwunsch nachträglich! Wie hast du deinen 

Ehrentag verbracht?

Vielen Dank! Tagsüber war Training angesetzt und abends 
bin ich ganz entspannt mit meiner Familie essen gegangen.

wir bereit sein werden. 

Eintracht Braunschweig ist gut in die Saison gestartet. 
Was für ein Gegner erwartet uns?

Wir müssen voll auf uns schauen. Wir müssen unser Spiel 
machen und geben alles, um die drei Punkte zu holen.

Du hast beim letzten Spiel der Saison gleich zwei Tore 
geschossen, zum Saisonbeginn erneut getroffen. Kannst 

du sagen, woher jetzt die Torgefahr kommt? 

Ich habe die gesamte Vorbereitung mitmachen können. Das 
hat mir sehr gut getan und ich hoffe, dass es so weitergeht. 





BRAUNSCHWEIG
UND WIEDER 

ZURÜCK!

VON KARLSRUHE NACH

ROBIN HEUßER



Ein Monat ist es her, dass Robin Heußer den BBBank Wildpark 
verließ und gegen das Stadion an der Hamburger Straße 
eintauschte. Seitdem ist für den 27-Jährigen vieles gut 
gelaufen. Der Saisonstart verlief mit einem 1:0- und 3:2-Erfolg 
optimal. „Das war ein guter Start“, sagt Heußer im Gespräch 
mit dem KSC. „Wir wissen aber auch, dass noch nicht alles 
optimal war.“ Auch privat läuft es rund: „Mein Onlinestudium 
läuft noch. Ich habe das durch meinen Wechsel bedingt etwas 
aufgeschoben, aber bin jetzt offiziell im letzten Semester. Ich 
habe noch einigewww Hausarbeiten und die Bachelorarbeit 
vor mir.“ Und: Eine Wohnung ist auch schon gefunden. „Da 
hatte ich relativ viel Glück, dass ich gleich was gefunden 
habe“, berichtet Heußer. „Die Wohnung hat – ähnlich wie in 
Karlsruhe – drei Zimmer und ist stadtnah.“
 
Nun geht es für Heußer zurück nach Karlsruhe – wenn auch 
nur für das Spiel im BBBank Wildpark. „Mir hat es beim KSC 
viel Spaß gemacht“, erinnert sich Heußer. 

Besonders in Erinnerung geblieben sind ihm zwei 
Geschehnisse: „Einerseits natürlich das sehr negative Erlebnis 
im Pokal, bei dem man gut reinkommt, das 2:1 einleitet und 
dann am Ende aber dann am Elfmeter antritt und das Ding 

„Ich habe eine gute Mannschaft 
vorgefunden und einen tollen Club 

kennengelernt.

 Vor allem wenn ich an die Fans denke – 
da bin ich unendlich dankbar, wie sie 

mich unterstützt haben.“ 

VON KARLSRUHE NACH 
BRAUNSCHWEIG – UND WIEDER ZURÜCK



leider verschießt.“ Doch die KSC-Familie setzte ein Zeichen 
und skandierte anschließend lautstark seinen Namen. „Das 
ist nicht selbstverständlich und ich bin unglaublich dankbar 
dafür“, betont Heußer. Positiver in Erinnerung geblieben ist 
ihm sein „Tor gegen Düsseldorf, wo ich ein Stück weit etwas 
zurückgeben konnte, auch wenn es am Ende nicht gereicht 
hat.“

Abschließend sagt der 27-Jährige, dass er „gerne mehr 
Minuten auf dem Platz gestanden und mehr Leistung für 
den KSC gezeigt“ hätte. „Aber es hat nicht sollen sein und 
deshalb dann auch der Schritt nach Braunschweig.“ 

Bei den Niedersachsen will er vor allem mehr Spielzeit 
bekommen und zu alter Stärke zurückfinden. „Ich will wieder 
in die Scorer kommen und der Mannschaft auch mit meiner 
Erfahrung helfen.“ Denn klar ist: „Wir wollen eine ruhigere 
Saison spielen.“ In der vergangenen Spielzeit hatte sich 
Braunschweig erst in der Relegation gegen Saarbrücken zum 
Klassenerhalt retten können. Damit in dieser Saison frühzeitiger 
der Nicht-Abstieg Dingfest gemacht werden kann, gab es 
neben einem neuen Trainer, neuen Strukturen auch zahlreiche 



Neuzugänge – darunter mit Lino Tempelmann, Ron-Thorben 
Hoffmann und Mehmet Aydin gleich drei Schalker.

„Wir haben es auch in den Verhandlungen gemerkt, dass 
sich was im Verein tut“, berichtet Heußer. „Man hat, glaube 
ich, deutlich an Qualität hinzugewonnen.“ Mit einem guten 
Saisonstart soll eine solide Basis gelegt werden. „Dann sieht 
man, wo man steht“, sagt Heußer. „Ein Ziel ganz oben zu 
setzen, wäre völlig falsch. Es geht darum, sich zu stabilisieren 
und dann auf einem gesicherten Mittelfeldplatz unterwegs 
zu sein. Wir wollen mit unserer eigenen Stärke Spiele für uns 
entscheiden.“

Der Karlsruher SC wird am Samstag alles dafür tun, dem 
guten Saisonstart der Gäste einen Dämpfer zu verpassen. 
Für Robin Heußer wird es ein „sehr besonderes Spiel.“ Er 
freut sich auf die Rückkehr in den BBBank Wildpark, „weil 
ich sehr viel gute Erinnerung an den KSC habe“. 

ROBIN
31 Spiele für 

den KSC

Saison 24 / 25
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https://fanshop.ksc.de/trikot-heim-25-26.html


GASTVEREIN

1 		  Ron-Thorben Hoffmann
13 	 Elhan Kastrati
33 	 Marko Rajkovacic

2 		  Mohamed Dräger
5 		  Frederik Jäkel 
16		 Louis Breunig 
18 	 Marvin Rittmüller 
19 	 Leon Bell Bell
21 	 Kevin Ehlers 
22 	 Fabio Di Michele Sanchez
25 	 Sanoussy Ba 
29 	 Lukas Frenkert

7 		  Fabio Kaufmann
8 		  Mehmet Can Aydin
10 	 Walid Ould-Chikh
15 	 Max Marie

20 	 Lino Tempelmann
27 	 Sven Köhler
30 	 Robin Heußer
37	 	 Sidney Raebiger
39	 	 Robin Krauße

9 		  Erencan Yardimci
11		 Levente Szabo
17 	 Sebastian Polter
24 	 Sidi Sane
32 	 Christian Conteh
44 	 Johan Gomez

Heiner Backhaus
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Nach dem jüngsten Remis beim SV Oberachern stellte Chef-
trainer Dietmar Blicker um, brachte die beiden ehemaligen 
U19 Stammspieler Tim Schunck und Jassin Manai anstelle 
von Nico Engel und Fynn Geigle. In der Zentrale startete 
Devin Deniz Sür anstelle von Noah Rupp, der wieder in den 
Profikader zurückkehrte. Sür stand auch gleich zu Beginn 
der Partie im Blickpunkt. Seine Hereingabe mündete in der  
ersten KSC-Torchance, die TSG warf sich aber entschlos-
sen in das Bekem-Bicki-Geschoss und verhinderte den  
Einschlag (6.). 

Ansonsten war im ersten Durchgang vor Allem die KSC- 
Abwehr gefordert, die TSG Backnang kam angepeitscht  
von ihrem lautstarken Trommel-Fan Nico Schoch immer  
wieder zu gefährlichen Toraktionen. Aki Koch war aber  
sowohl in der 24. Und 25. Minute gegen Geldner und  
Parharidis zur Stelle. In der 37. Minute gelang Flavio  
Santoro dann doch der Führungstreffer, als er sich auf der 
linken Seite behauptete und einschoss. 

Nach insgesamt schwachem erstem Durchgang wechselte 
Blicker zur Pause dreifach und die Karlsruher fanden bes-
ser ins Spiel. Ein Bicki-Volley verfehlte sein Ziel nur knapp 
(58.) und auch mit dem nächsten Angriff über Houssam Ar-
bai und Fredi Recktenwald erhöhte der KSC den Druck. Aus 
dem Nichts lud ein Fehler im Aufbauspiel die TSG Back-
nang in der 73. Minute zur 2:0-Führung ein, den Fabijan 
Domic dankend annahm. Im direkten Gegenzug antwortete 
Nico Engel mit dem ersten KSC-Oberliga-Saisontor (75.). Aki 
Koch hielt die Badener in der Folge mit seinen Paraden im 
Spiel, sodass es in der letzten Minute der Nachspielzeit doch 

U23 VERLIERT IN BACKNANG



noch zum „Lucky Punch“ hätte kommen können, Nico Engel  
verzog mit links knapp. „Das wäre auch einfach nicht  
verdient gewesen“, äußerte sich Blicker nach Abpfiff fair. 
„Das war wirklich kein gutes Spiel von uns.“ Auch Co-Trainer 
Daniel Gordon, der in der Schlussphase nach Meinungsver-
schiedenheit mit dem Unparteiischen Jannik Ganji die rote 
Karte kassierte, beteuerte zum Wochenstart: „Wir wissen, an  
welchen Schrauben wir drehen müssen und freuen uns schon 
auf die nächsten Wochen mit viel harter Arbeit.“

@KSC_NACHWUCHS

NICHTS

https://www.instagram.com/ksc_nachwuchs


AKADEMIE
NAMENSGEBER

NAMENSGEBER aKAdemie-STADION

PARTNER

HAUPTPARTNER GRUNDLAGENBEREICH
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LEISTUNGS
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FÖRDERN.
BEGEISTERUNG

KSC-FUSSBALLSCHULEKSC-FUSSBALLSCHULE



2026 BUCHEN!
JETZT CAMPS

ALLE TERMINE!

TORWARTCAMPTORWARTCAMP

FUSSBALLCAMPFUSSBALLCAMP

SPIELTAGSCAMPSPIELTAGSCAMP

EUROPA-PARK-CAMPEUROPA-PARK-CAMPÜBERNACHTUNGSÜBERNACHTUNGSCAMPCAMP

FÖRDERTRAININGFÖRDERTRAINING

https://fussballschule.ksc.de/de/portal/events?event_name=&view_type=tiles&eventtype_ids%5B%5D=12&eventtype_ids%5B%5D=2&eventtype_ids%5B%5D=5&eventtype_ids%5B%5D=9&eventtype_ids%5B%5D=10&eventtype_ids%5B%5D=7&eventtype_ids%5B%5D=11&eventtype_ids%5B%5D=8&eventtype_ids%5B%5D=1


FUSSBALL-
SCHULEN

PARTNER

HAUPTPARTNER

AUSRÜSTER

PREMIUMPARTNER



MITGLIEDERANGEBOT

https://fanshop.ksc.de/mitglieder.html


Zahlen lügen nicht – das gilt auch im Fußball. Um ein Bild  
davon zu bekommen, wie das Spiel von Eintracht  
Braunschweig funktioniert, helfen Statistiken. Was spricht für 
den KSC? Was ist an Passwerten der Niedersachsen auffällig? 
Die Macht der Zahlen hilft, um das Spiel mit anderen Augen 
zu sehen.

Zwei Spiele, zwei Siege. Der Ligaauftakt von Eintracht 
Braunschweig kann sich mehr als sehen lassen. Der Vorjahres- 
16. hat mit einem 1:0- und 3:2-Erfolg einen guten Saisonstart 
hingelegt. Unter der Leitung von Neu-Eintracht-Coach 
Heiner Backhaus spielen die Niedersachsen einen intensiven 
Pressingfußball, der Gegner zu Fehlern verleiten soll. In der 
Defensive erlegte sich Braunschweig eine Frischekur auf. Für 
Robert Ivanov (30 Jahre alt), Ermin Bicakcic (35) und Jannis 
Nikolaou (32) kamen Louis Breuning (21), Lukas Frenkert (24) 
und Frederik Jäkel (24).

OFFENSIVE ÜBERZEUGT

Im Angriff zeigt sich Braunschweig auch nach dem Abgang 
von Rayan Philippe (wechselte zum Hamburger SV) treffsicher: 
Nur zwei Mannschaften benötigten durchschnittlich weniger 
Torschüsse (5) für ein Tor als Braunschweig. Mit drei Treffern aus 
dem laufenden Spiel heraus ist Braunschweig im Ligavergleich 
die zweiterfolgreichste Mannschaft. Auffallend gering ist die 
Anzahl an Flanken: Lediglich neun hohe Bälle kamen geflogen – 
im Ligavergleich bedeutet das Rang 17.

GEGNER



DEFENSIVE AUSBAUFÄHIG

Die Braunschweiger Defensive ist nach zwei Ligaspielen 
sicherlich noch nicht auf dem Standard angekommen, den sich 
Trainer Heiner Backhaus wünscht. 39 zugelassene Abschlüsse 
sind Ligahöchstwert. In der Offensive setzt Braunschweig 
nicht auf Flanken, seine Gegner dafür umso mehr: 35 
zugelassene Flanken sind die meisten im Ligavergleich. Dazu 
hat Braunschweig bereits 21-mal zur Ecke geklärt – ebenfalls 
Ligahöchstwert. Ein Treffer gelang den Gegnern dabei 
allerdings nicht.

ATHLETIK

Obwohl Braunschweig unter seinem neuen Trainer für ein 
intensives Spiel stehen will, sind die Laufdaten bislang nicht 
auffällig. Durchschnittlich 113,93 abgespulte Kilometer pro 
Partie sind im Ligavergleich gleichbedeutend mit Rang 13. 
134 Sprints pro Spiel bedeuten Rang 14 und 564 intensive 
Läufe pro Spiel sogar nur Platz 15. Braunschweig setzt auf 
ein schnelles Umschaltspiel. Wenig überraschend sind die 
Niedersaschen bei diesem Spielkonzept mit 39,4 % das Team 
mit dem wenigsten Ballbesitz und den wenigsten Pässen (541).

ERENCAN YARDIMCI
MITTELSTÜRMER

Groß | kopfballstark
Zielspieler mit Tiefgang
Sehr präsent in der Box

Macht Bälle fest





Am 19. September ist es wieder so weit: Zum fünften Mal  
ruft KSC TUT GUT. zum Anpacken auf. Im Rahmen des  
KSC-Helfertags werden auch dieses Jahr wieder Menschen 
mobilisiert, um unter dem Motto „Aus der Region – für die 
Region“ soziale Projekte in der Region zu unterstützen.

In unserer Region gibt es nicht nur viele Aufgaben, die  
angegangen werden müssen, es gibt auch viele  
engagierte Menschen, die bereit sind, mit anzupa-
cken! Beim KSC-Helfertag 2024 konnten dank rund 250  
freiwilliger Helferinnen und Helfer insgesamt sieben Projekte  
erfolgreich unterstützt werden. Ob Aufräumaktionen,  
Renovierungen, Garten- oder Waldarbeiten.

Auch in diesem Jahr suchen wir wieder gemeinnützige  
Einrichtungen wie Schulen, Kindertagesstätten, Senioren-
heime oder Sportvereine, die bei ihren Vorhaben Unterstüt-
zung gebrauchen können.

gemeinnützig sind

sich im Umkreis von maximal 50 Kilometern rund 
um den BBBank Wildpark befinden

benötigte Materialien vor Ort bereitstellen können
 

JETZT ZUM KSC-HELFERTAG 2025 ANMELDEN

KSC TUT GUT.-

Bewerben können sich alle Einrichtungen, die



Die Anmeldung erfolgt unkompliziert über unser  
Online-Formular. Anmeldeschluss für alle hilfesuchenden 
Einrichtungen ist der 24. August 2025.

Auch freiwillige Unterstützerinnen und Unterstützer, ob als 
Gruppe oder Einzelperson, können sich ab sofort anmelden, 
um ihre Hilfe anzubieten. Über das Anmeldeformular sucht 
KSC TUT GUT. noch bis zum 7. September 2025 zahlreiche 
Helferinnen und Helfer.

HIER ANMELDEN

https://forms.cloud.microsoft/pages/responsepage.aspx?id=q8mDKzDtwEaIpRcZNKC_KNPPBRXQdDxFqh5I_XSx_jhUNVY4WENLVEhLTDM0UDRCMkVBRElMV1dINi4u&route=shorturl


KSC TUT GUT.-
HAUPTPARTNER

PREMIUMPARTNER

PARTNER



GEMEINSAM
In dieser Saison hat KSC TUT GUT. eine Spendenplattform 
von Fans für Fans ins Leben gerufen. Auf der Plattform 
namens GEMEINSAM TUT GUT. könnt ihr Hilfe suchen oder 
spenden. Immer wieder erleiden Menschen aus der KSC-
Familie Schicksalsschläge und stehen plötzlich vor großen 
Problemen. Auch Vereine und soziale Organisationen sind 
häufig auf Unterstützung angewiesen. Helft einander, ganz 

nach dem Motto „Wir für die Region“.

 Auf der Plattform könnt ihr aktuell das Projekt 
„Hilfe für Reinhard Kessler“ und weitere 
Aufrufe unterstützen. 

https://ksctutgut.de/spenden/aktuelle-spendenprojekte


DER KSC IN DER

https://www.instagram.com/karlsruhersc/
https://bsky.app/profile/did:plc:6ntklyfuk63xtwtlcgjlkxtk
https://www.facebook.com/KarlsruherSC
https://www.youtube.com/@karlsruhersc
https://www.tiktok.com/@karlsruhersc
https://www.ksc.de/ksc-drei60/startseite-ksc-drei60
https://tv.ksc.de/
https://www.ksc.de/




1 TAG VOR 
DEM SPIEL

VORBERICHTE

PRESSEKONFERENZ

AM SPIELTAG
SOCIAL-MEDIA-KANÄLE 

VOR ANPFIFF
KSC-FANRADIO

WÄHREND 
DES SPIEL

LIVETICKER 
IN DER APP

NACH DEM SPIEL
SPIELBERICHT

HÖHEPUNKTE

PRESSEKONFERENZ

BILDERGALERIE

FAHRPLAN

https://www.ksc.de/profis/saison/news
https://www.ksc.de/profis/saison/news
https://www.youtube.com/@karlsruhersc/featured
https://www.youtube.com/@karlsruhersc/featured
https://www.ksc.de/medien/social-media/social-media-hub/
https://www.ksc.de/medien/spieltag/fanradio
https://www.ksc.de/medien/digital/ksc-app
https://www.ksc.de/medien/digital/bildergalerien


NÄCHSTES 
13.09.25

13:00 UHR
TICKETS

https://tickets.ksc.de/shop?wes=empty_session_5&language=1&shopid=5&nextstate=2&lpShortcutId=11



